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Spitzenleistungen der Heisinger
Turnmädchen und Turnbuben beim
Deutschen Turnerjugendtreffen
in Aalen
Mit zwei Mannschaften war die Turnabteilung des
TSV Heising auf dem Deutschen Tuju-Treffen in
Aalen vertreten. Schon Freitagabend reisten die 24
Teilnehmer, gefolgt von Trainern und Fans mit Zug
und Pkw an. Nachdem wir unser Quartier bezogen
hatten, zwei Klassenzimmer, fuhren wir zur Start-
Passkontrolle, um die Richtigkeit der Meldungen
überprüfen zu lassen. Leider waren die verschiede-
nen Wettkämpfe unserer Mannschaften so gelegt,
dass wenig Möglichkeit bestand, sich gegenseitig
anzufeuern. Dies war jedoch halb so schlimm, da
zur großen Freude der Wettkämpfer/innen und
Übungsleiter, sowohl Bürgermeister Ziegler als
auch viele Eltern zur lautstarken Unterstützung der
Gruppen vor Ort waren. Der Wettkampf begann für
die TGM-Mannschaft mit einer enttäuschenden
Wertung von 9,40 Punkten für ihre Tanzdarbietung.
Dennoch motivierten sich die Mädchen und erreich-
ten in den leichtathletischen Disziplinen Medizin-
ballweitwurf (107,65 m) und Rundenstaffel 2 x 4 x 100 Meter
(1. Staffel: 54,14 Sek., 2. Staffel: 54,55 Sek.) jeweils die Traum-
note 10 Punkte. In ihrer Königsdisziplin dem Boden-Kasten-
Turnen, wurde die durch Eleganz und höchste Schwierigkeiten

gespickte Übung mit 9,9 Punkten belohnt. Mit einer Gesamt-
punktzahl von 39,30 Punkten verteidigten sie ihren hervorra-
genden dritten Platz des Vorjahres. Die Nachwuchsgruppe
(»Minis«) wurde in ihrer Wettkampfklasse Deutscher Pokal-

sieger. Ihr Wettkampf begann mit den beiden
leichtathletischen Disziplinen. Durch ausgezeich-
nete Leistungen der Mädchen und große Unter-
stützung der vier Jungs startete der Wettkampf der
Minis mit 9,70 Punkten im Medizinballweitwurf
(96,36 m) und voller Punktzahl im Laufen 10,00
Punkte (1,23,99 Sek.). Nervenstärke bewiesen sie
auch bei ihrer Lieblingsdisziplin Turnen. Für ihren
sehr dynamischen Vortrag wurden sie mit beacht-
lichen 9,70 Punkten belohnt. In der abschließen-
den Tanzvorführung erzielten sie 8,95 Punkte. Zur
großen Freude aller wurden beide Teams einge-
laden, ihre Turnübungen am Galaabend vor ca.
3000 Zuschauern nochmals zu zeigen. Die Frage,
wo liegt eigentlich Heising wurde oft gestellt und
viele wissen es nicht, doch ist der TSV Heising
im Turnen inzwischen deutschlandweit ein Begriff.
Um in der deutschen Spitze dabei zu sein, bedarf
es nicht nur guter Leistungen, sondern Spitzen-
leistungen. Immerhin müssen vier Sportarten un-
terschiedlichster Art trainiert werden und zum
Schluss gekonnt sein. Gerade weil vier Disziplinen
trainiert werden müssen, sind vor allem sehr viele
Trainingseinheiten erforderlich.

Die »Minis«, Deutscher Pokalsieger in ihrer Wettkampfklasse, mit Trainerin Johanna Bracke

TGM-Mannschaft mit Trainerin Johanna Bracke



Weihnachtsmarkt auf dem Dorfplatz
Hüttenvergabe für den Weihnachtsmarkt
Der Weihnachtsmarkt auf dem Dorfplatz findet heuer am 3. und
4. Dezember statt. Es sind, wie im vergangenen Jahr, noch Ver-
kaufshütten zu vergeben. Bewerbungen für diese Verkaufs-
stände richten Sie bitte schriftlich, bis spätestens 22. Oktober
2004, an die Gemeindeverwaltung, z. Hd. Frau Stieglmeier. Bitte
geben Sie auf Ihrer Bewerbung an, welche Artikel von Ihnen
verkauft werden. Für die Bewirtung ist bereits durch die örtlichen
Vereine gesorgt. Gesucht werden außerdem Gruppen oder Ein-
zelpersonen, die sich auf unserem Weihnachtsmarkt mit Dar-
bietungen verschiedenster Art einbringen können. Meldungen
hierzu können ebenfalls bei der Gemeindeverwaltung abge-
geben werden.

Meldungen aus dem Fundbüro
Im Fundamt der Gemeinde Lauben wurde ein Geldschein abge-
geben. Der/die Eigentümer/in  wird gebeten, diesen im Rathaus
in Heising, Zimmer 5, abzuholen.

Das Passamt informiert:
Ab dem 26. Oktober 2004 werden zur visafreien Einreise in die
Vereinigten Staaten nur noch maschinell lesbare Pässe akzep-
tiert. Dies bedeutet,  dass Reisende nur mit dem bordeauxfarbe-
nen EU-Reisepass oder den neuen maschinenlesbaren vorläu-
figen Reisepässen und Kinderreisepässen einreisen können.
Der bisherige vorläufige Reisepass (grün) und der Kinderausweis
werden nicht mehr anerkannt.

Die Landesversicherungsanstalt informiert:
Letzte Frist zur Nachzahlung von Beiträgen für
Ausbildungszeiten an den Rentenversicherungsträger
Personen, die älter als 45 Jahre sind, können nur noch bis 31.
Dezember 2004 freiwillige Beiträge für nicht anrechenbare Zei-
ten der Schulausbildung in der Rentenversicherung nachzahlen.
Damit, so die Bayerischen LVAen, können Lücken im Versiche-
rungsverlauf aufgefüllt, die Bewertung verbessert und mög-
licherweise Rentenansprüche erreicht werden. Die Nachzahlung
betrifft vor allem die Lücke vom 16. bis zum 17. Lebensjahr und
die über acht Jahre hinaus gehende Zeit der schulischen Aus-
bildung. Die Bayerischen LVAen empfehlen in jedem Fall ein
persönliches Beratungsgespräch, um zu klären, ob sich eine
Nachzahlung lohnt. Auskunfts- und Beratungsstelle Kempten,
Königstraße 2, Montag bis Mittwoch von 8.00 – 15.00 Uhr, Don-
nerstag von 8.00–18.00 Uhr und Freitag von 8.00 –13.00 Uhr.
Terminvereinbarung unter Telefon 08 31/512-880.

Anforderung einer Rentenauskunft
Wer wann zu welchen Bedingungen und möglicherweise mit
welchen Einbußen eine Altersrente aus der gesetzlichen Ren-
tenversicherung erhalten kann, das lässt sich nicht so einfach
beantworten. Um Irrtümern vorzubeugen und um eine Lebens-
planung zu ermöglichen, haben die Bayerischen LVAen eine
kurze Übersicht in ihr Internetangebot eingestellt. Unter www.lva-
schwaben.de finden sich die Voraussetzungen für die verschie-
denen Altersrenten zum download. Dort kann auch unter »service«
online eine Rentenauskunft mit der Rentenhöhe bestellt werden.
Einfach Name, Vorname und Versicherungsnummer eintragen
und die Post bringt die Auskunft kostenlos nach Hause. Eine
Rentenauskunft kann auch telefonisch bei der Auskunfts- und
Beratungsstelle Kempten (siehe oben) angefordert werden.

Amtliches

Am Samstag, 16. Oktober 2004, 20.00 Uhr,
im »Birkenmoos« in Lauben (Eintritt 14,– €)

SÜDTIROLER ABEND

lädt herzlich ein!Die

Nachlese

Mit einer Ton-Bild-
Schau erster Klasse
und Liedern gegen
Intoleranz, Gewalt
und Gedanken-
losigkeit zogen die
beiden Lechtaler
Peter Kaufmann
und Toni Knittel,
alias Bluatschink,
das Laubener
Publikum ganz in
ihren Bann.
Die Zuschauer und
Zuhörer dankten
es ihnen mit
großem Applaus.

Von mehreren Fahrten ist Völs am Schlern in Südtirol
den Laubenern ein Begriff. Die Musikkapelle aus Völs,
vielen noch in Erinnerung von ihrem Besuch vor zehn
Jahren, wird wieder hier konzertieren und ihr großes

Können unter Beweis stellen.

Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde und Kulturlaube

Jugendarbeit

Mädchennachmittag im Jugendtreff »Blue Box« 
in Dietmannsried
Am Samstag, 9. Oktober 2004, sind alle Mädchen zwischen
acht und dreizehn Jahren herzlich in den Jugendtreff »Blue Box«
in Dietmannsried zum Mädchennachmittag eingeladen. Beginn
ist 13.30 Uhr; geplant ist ein Quiz. Gebt euren Freundinnen
Bescheid und kommt vorbei. Ich freue mich auf euch!

Susanne Kustermann

»Das Örtliche« sowie »GelbeSeiten regional«
druckfrisch in allen Poststellen
Jetzt ist es wieder soweit: »DasÖrtliche« für Kempten und
Umgebung, in einer Auflage von 67 500 Exemplaren, sowie die
»GelbeSeiten regional« für die Stadt Kempten und den Land-
kreis Oberallgäu, Auflage 76 000 Exemplare, liegen kostenlos in
allen Poststellen zur Abholung bereit. Sämtliche Daten wurden
neu überarbeitet und die Nutzerführung modernisiert.
Neu enthalten ist ein Ärzteverzeichnis mit allen niedergelassenen
Ärzten der Region. Die zusätzlichen Informationen der Service-
und Bürgerseiten sind unverzichtbarer Bestandteil dieses Ver-
zeichnisses und werden gerade von Privathaushalten sehr gerne
genutzt. Unter www.dasoertliche.de können Sie alle Daten von
»DasÖrtliche« im Internet einfach und bequem abrufen.
Bis einschließlich 30. Oktober warten die Bücher bei den Post-
stellen auf die Abholung. Wer danach noch ein zusätzliches
Buch benötigt, kann dies direkt beim Verlag oder per Internet
(www.kunze-verlag.de) bestellen.

Lauben-Heising aktuell erscheint 14-tägig  ·  Verteilung an alle Haushalte.
Die nächste Ausgabe erscheint in der KW 43. Annahmeschluss für Texte:
Montag-Abend, 18. Oktober, bei der Gemeinde Lauben. Annahmeschluss für
Anzeigen: Mittwoch-Mittag, 20. Oktober 2004, bei der Druckerei X. Diet.
Herausgeber: Gemeinde Lauben, 87493 Lauben, Telefon 0 83 74 / 58 22-0
Anzeigen und Herstellung: Druckerei X. Diet, Altusried, Telefon 0 83 73 /7511



Nachlese »Der Zauberhain«
Im schönen, neu renovierten Saal des Gemeindehauses
»Birkenmoos« erfreuten sich die 13 jungen Puppenspieler am
kräftigen Applaus der begeisterten Besucher. Sie erspielten
eine Spende von 260,– Euro für unseren »Buschdoktor«, Herrn
Dr. Olaf Förster und eine Einladung für einen weiteren Auftritt,

Herbstball im »Birkenmoos« –
ein voller Erfolg
Für die Tanzlustigen in Lauben-Heising und
deren Freunde veranstaltete die Kulturlaube
am  Samstag, 2. Oktober 2004, einen Herbst-
ball mit buntem Programm. Im neu renovierten
Saal des »Birkenmoos« konnte man festliche
Dekoration und elegante Abendkleider be-
wundern.
Zweite Bürgermeisterin Heidi Prestel-Thommel
und Helga Gröger führten durch ein abwechs-
lungsreiches Programm: Zunächst entführte
die Bauchtanzgruppe »Fata Morgana« die
Ballgäste in die Welt des Orients. Bestaunt
wurde die Gelenkigkeit der Tänzerinnen
Monika Bernhard (Lauben), Andrea Baur
(Heising) und Monika Hartländer (Wildpolds-
ried). Ebenso Aufsehen erregten die wunder-
schönen Kostüme. Lebhaft beklatscht wurden
auch die Darbietungen der Tanzschule Huber,
die die Anwesenden mit lateinamerikanischem
Feuer, Formationstanz nach den Klängen von
»Miss Saigon« und Stepptanz erfreute.
Unzweifelhaft einer der Höhepunkte war die vom Schneider-
atelier Ivanowski in Lauben dargebotene Modenschau. Dabei
gefielen nicht nur die phantasievollen Kreationen, die die hüb-
schen jungen Mannequins vorführten, sondern auch die ori-
ginellen Frisuren und das perfekte Make-up. Anhänger einer
verspielten femininen Linie in der Frauenkleidung kamen hier
voll auf ihre Kosten.
Zwischen diesen Einlagen begleitete die routinierte Tanzband
»Air Bubble« die Tänzer bei allen denkbaren Standardtänzen von
Wiener Walzer über Tango und Cha-Cha-Cha bis zu Discofox.

Zu vorgeschrittener Stunde – inzwischen hatten sich bereits
viele mit einem der vom Wirt Mario Schleßies angebotenen
kleinen delikaten Gerichte gestärkt – lud die Tanzschule Huber
noch zu einem nostalgischen Spaß: Wer Lust hatte, durfte unter
Anleitung die »Francaise« probieren, einen alten Gesellschafts-
tanz. Je nach den Vorkenntnissen der Beteiligten gelang das
mehr oder weniger gut. Wo ein Durcheinander entstand, gab
es auf jeden Fall viel Spaß und Gelächter. Insgesamt ein sehr
gelungener Abend, den viele der Teilnehmer im nächsten Jahr
gern wiederholen würden.                       Sibylle Holweger, Heising

Nachlese

Jenny Salzlechner und Philipp Hackenberg
mit Manfred Förster,
Vater von Dr. Olaf Förster

der voraussichtlich im November im Haus International zu ge-
nießen sein wird. Das Märchen enthält viele Impulse von echter
Liebe und echtem Miteinander. »Das Märchen hat mich tief
berührt«, »das Spiel geht mir unter die Haut«, »die Schönheit der
Puppen und des Spielens hat mich begeistert« und schließlich
»für Kinder ist das eine tolle Leistung« waren einige Kommentare
der Zuschauer. Die hervorragend einfühlsame musikalische  Um-
rahmung von Markus Noichl rundete das Stück auf künstlerische
Weise wunderbar ab. Die Kulturlaube dankte mit einem Getränk
und Pommes, womit sie die Spieler sehr erfreute.
Die Theatergruppe der Bahaí-Kinderklasse geht nun auf
Tournee und ist am kommenden Sonntag bei der Eröffnung der
Witweis-Kirche in Wangen zu sehen, weiter geht es nach
Konstanz, in die Volksschule nach Ravensburg und ins Haus
International nach Kempten.

Volksschule Lauben
Um den Urlaub frühzeitig planen zu können, möchte ich Ihnen
die Ferientermine und sonstige schulfreie Tage für das Schuljahr
2004/2005 mitteilen:
Allerheiligen 1.11.2004 bis 5.11.2004
Buß- und Bettag 17.11.2004
Weihnachtsferien 24.12.2004 bis 7.1.2005
Frühjahrsferien 7.2.2005 bis 11.2.2005
Osterferien 21.3.2005 bis 1.4.2005
Pfingstferien 17.5.2005 bis 27.5.2005
Sommerferien 1.8.2005 bis 12.9.2005
(angegeben ist jeweils der erste und der letzte Ferientag)
Bitte haben Sie Verständnis, dass an letzten Schultagen vor
Ferienbeginn und an ersten Schultagen nach Ferienende grund-
sätzlich keine Unterrichtsbefreiung erteilt werden kann.
Hinweis: Für den zweiten einzuholenden Ferientag der Weih-
nachtsferien findet am Samstag, 20. November 2004, Unterricht
statt. Die Unterrichtszeit wird nach Absprache mit dem Eltern-
beirat noch bekanntgegeben.                       W. Hatt, Schulleiter

Aktuelles aus dem Kindergarten
Der Elternbeirat für das Kindergartenjahr 2005 wurde neu ge-
wählt, er setzt sich wie folgt zusammen: Maria Pfuhl (Vorsitzen-
de), Claudia Albrecht (2. Vorsitzende) und Eva Stark (Schrift-
führerin). Weitere Beiratsmitglieder sind Susanne Koch und
Christine Oberweiler. Als Vertreter wurden Beate Keller, Uschi
Warger, Claudia Scheifele, Ingrid Altenried sowie Silke Rauh
gewählt.
Von den Einnahmen des Brunnenfestes und des Sommerfestes
des Kindergartens wurde ein »Supermag« (Magnetspiel) ange-
schafft und für die Bären- und die Mäusegruppe werden neue
Tische gekauft.
Wir wünschen den neuen Kindern einen guten Einstieg mit viel
Freude und Spaß sowie allen Kindern und den Erzieherinnen
ein gutes und fröhliches Kindergartenjahr.

Schule und Kindergarten



Info

Pfarrei »St. Ulrich« Lauben

Jägerprüfung 2005
Laut Bekanntmachung des Bayer. Staatsministeriums für Land-
wirtschaft und Forsten vom 29. Juli 2004 findet der schriftliche
Teil der Jägerprüfung 2005 (1. Termin) landeseinheitlich am
25. Januar 2005 statt. Prüfungsbewerber mit Hauptwohnsitz
im Landkreis Oberallgäu bzw. Bewerber, die hier den Ausbil-
dungslehrgang besucht haben, können sich bis spätestens
25. November 2004 mittels Antragsformular bei der Unteren
Jagdbehörde des Landratsamtes Oberallgäu zur Jägerprüfung
anmelden. Die Anträge erhalten Sie in der Gemeinde Lauben,
Zimmer 5. Es ist auch möglich, die Anträge über die Gemeinde
einzureichen.

Termine

� Samstag, 9. Oktober 2004, 20.00 Uhr,
Vortrag im Gasthof »7 Schwaben«. Veranstalter: Bahaí.

� Samstag, 9. Oktober 2004, Studienfahrt nach Oettingen
und Aalen. Veranstalter: Kulturlaube. Abfahrt: An den
Linden, in Lauben um 7.00 Uhr, in Heising um 7.05 Uhr.

� Montag, 11. Oktober 2004, 19.30 Uhr, Stammtisch des
CSU-Ortsverbandes Lauben im Tennis-Center.

� Dienstag, 12. Oktober 2004, 14.00 Uhr, Seniorennachmittag
im Pfarrzentrum Lauben. Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde.

� Mittwoch, 13. Oktober 2004, 20.00 Uhr, Stammtisch der
Unabhängigen Gemeindebürger.

� Samstag, 16. Oktober 2004, 20.00 Uhr, Südtiroler Abend im
»Birkenmoos«. Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde, Kulturlaube.

� Sonntag, 24. Oktober 2004, 10.15 Uhr, Patrozinium in der
Kirche »St. Wendelin« in Heising.

Herbst-Winter-Basar in Lauben
Der diesjährige Herbst-Winter-Basar findet am Freitag, 15. Okto-
ber 2004, von 9.00–13.00 Uhr, im »Birkenmoos« in Lauben statt.
Neben dem Verkauf von gebrauchter, guterhaltener Kinder-
bekleidung bis Gr. 164, Babyartikeln, Schuhen (bis Gr. 38) und
Spielwaren wird dieses Jahr auch zusätzlich ein Kaffee- und
Kuchenverkauf stattfinden. Die Warenannahme erfolgt am Mitt-
woch, 13. Oktober 2004, von 9.00 –12.00 Uhr und von 14.00–
15.00 Uhr. Wer mithelfen möchte, kann sich bei bei Gabi Brändle,
Tel. 0 83 74/5629 oder Andrea Baur, Tel. 0 83 74 / 63 45, melden.

Gottesdienste vom 9. bis 17. Oktober

Sa: PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
19.00 Uhr Vorabendmesse für Andreas Mayer,

Katharina und Georg Reiner
So: PZL:   8.35 Uhr Rosenkranz um die Gaben des

Hl. Geistes
  9.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde

Heising:   9.45 Uhr Rosenkranz
10.15 Uhr Hl. Messe für Karl Maucher,

Georg Dorn
Mo:Heising:   8.00 Uhr Hl. Messe für Verstorbene der

Fam. Bauer
Di: PZL 19.00 Uhr Rosenkranz

19.30 Uhr Hl. Messe für Verstorbene der Fam.
Fischer und Wölfle, Therese Mayer

Mi: PZL: 17.00 Uhr Rosenkranz zum Fatimatag
Heising: 17.00 Uhr Rosenkranz zum Fatimatag

Do: Heising: 19.00 Uhr Rosenkranz
19.30 Uhr Hl. Messe für Max und Anna Zeller,

Resi und Ludwig Hartmann
Fr: PZL:   8.00 Uhr Hl. Messe nach Meinung

17.00 Uhr Rosenkranz
Sa: PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit

19.00 Uhr Vorabendmesse für Therese und
Andreas Kügele, Augusta und Josef
Hegele

So: Heising:   7.45 Uhr Hl. Messe für Georg u. Karolina Ege
PZL:   9.00 Uhr Rosenkranz

  9.30 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde
mit der Völser Musikkapelle

Gottesdienste vom 18. bis 24. Oktober

Mo:Heising:   8.00 Uhr Hl. Messe für Verstorbene der
Fam. Deniffel und Wölfle

Di: PZL: 19.00 Uhr Rosenkranz
19.30 Uhr Hl. Messe für Georg und Katharina

Reiner
Do: Heising: 19.00 Uhr Rosenkranz

19.30 Uhr Hl. Messe für Anni Schröter, Sylves-
ter u. Edmund Neißendorfer, Wen-
delin Sauer, Anna und Maria Ganser

Fr: PZL:   8.00 Uhr Hl. Messe zum Dank
17.00 Uhr Rosenkranz

Sa: PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
19.00 Uhr Vorabendmesse für Verstorbene der

Fam. Müller und Moser, Franz und
Thea Latta u. Albertine Bodenmüller

So: PZL:   8.35 Uhr Rosenkranz für die Mission
  9.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde

Heising:   9.45 Uhr Rosenkranz
10.15 Uhr Patrozinium, hl. Messe für lebende

und verstorbene Wohltäter der Filial-
kirche. Opfer für die Weltmission.

Evang. Gemeinden Lauben - Heising - Börwang
Am Sonntag, 17. Oktober (19. Sonntag nach Trinitatis), 8.45 Uhr,
Gottesdienst mit Pfarrerin Antje Pfeil-Birant in der Kath. Kirche in
Heising; 10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Antje Pfeil-Birant
in der Kath. Kirche in Börwang.

Apotheken-Notdienst der Stadt Kempten
und der angrenzenden Altlandkreisgemeinden
Samstag, den 9. Oktober, Sonnen-Apotheke Kempten, Bahnhof-
straße 17; von 18.00–20.00 Uhr Cornelius-Apotheke Probstried,
An der Wilhelmshöhe 32.
Sonntag, 10. Oktober, St. Anna-Apotheke Kempten, Lenzfrieder
Straße 56; von 18.00–20.00 Uhr Rathaus-Apotheke Dietmanns-
ried, Kirchplatz 2.
Montag, 11. Oktober, St. Lorenz-Apotheke Kempten, Hildegard-
platz 13. – Linden-Apotheke Wiggensbach, Illerstraße 1.
Dienstag, 12. Oktober, Stern-Apotheke Kempten, Rathauspl. 14.
Apotheke in Lauben, Hirschdorfer Straße 18.
Mittwoch, 13. Oktober, Ulrich-Apotheke Kempten, Memminger
Str. 45. – Martinus-Apotheke Waltenhofen, Immenstädter Str. 9.
Donnerstag, 14. Oktober, Vital-Apotheke Kempten, Im Forum.
Christophorus-Apotheke Durach, Bürgermeister-Batzer-Str. 1.
Freitag, den 15. Oktober, Apotheke im Lyzeum Kempten, Auf'm
Plätzle 1. – Engel-Apotheke Altusried, Hauptstraße 31.
Samstag, den 16. Oktober, Apotheke im Oberösch Kempten, Im
Oberösch 2; von 18.00–20.00 Uhr Schloss-Apotheke Sulzberg,
Bahnhofstraße 8.
Sonntag, 17. Oktober, Apotheke Nr. 10 Kempten, Fischerstr. 10;
von 18.00–20.00 Uhr Magnus-Apotheke Buchenberg, Lindauer
Straße 16.
Montag, 18. Oktober, Bären-Apotheke Kempten, Aybühlweg 36.
Ried-Apotheke Betzigau, Hauptstraße 8.
Dienstag, 19. Oktober, Bahnhof-Apotheke Kempten, Bahnhofstr.
12. – Cornelius-Apotheke Probstried, An der Wilhelmshöhe 32.
Mittwoch, 20. Oktober, Bodman-Apotheke Kempten, Bodman-
straße 12. – Rathaus-Apotheke Dietmannsried, Kirchplatz 2.
Donnerstag, 21. Oktober, Engel-Apotheke Kempten, Lotterberg-
straße 57. – Linden-Apotheke Wiggensbach, Illerstraße 1.
Freitag, 22. Oktober, Hof- und Residenz-Apotheke Kempten,
Poststraße 16. – Apotheke in Lauben, Hirschdorfer Straße 18.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende von Freitag
18.00 Uhr bis Montagfrüh, 8.00 Uhr, Telefon 01805/191212. In
dringenden und lebensbedrohlichen Fällen Telefon 19222.



Vereine
50 Jahre Theater in Lauben
Wenn die Theatergruppe am 6. November mit ihrem neuen
Stück »D‘Franzose kommet« Premiere feiert, dann heißt es auch
50 Jahre Theater in Lauben nach dem 2. Weltkrieg. Zwar gab es
schon früher Theatervorführungen in Lauben, doch die durch-
führenden Gruppen sind ebensowenig bekannt wie die Örtlich-
keiten der Aufführungen. Nach dem Weltkrieg kam das öffent-
liche Leben nur langsam in Schwung, da die Leute damals eben
andere Sorgen hatten, als sich irgendwelchen Vergnügungen
zu widmen. So dauerte es bis zum Jahre 1954, ehe es zu den
ersten Theateraktivitäten kam. Darsteller und Zuschauer der
damaligen Zeit berichteten uns, dass sowohl in Heising (Ober-
und Unterheising getrennt!) als auch in Lauben gespielt wurde.
Es herrschte zum einen eine starke Rivalität zwischen den
einzelnen Gruppen und zum anderen war die eingeschränkte
Mobilität noch nicht dazu angetan, in dunklen Herbst- und
Winternächten wegen eines Theaterspieles in den Nachbarort
zu marschieren. So war es nicht verwunderlich, dass die Laube-
ner nicht nach Heising gingen, ja sogar die Heisinger Gruppen
sich gegenseitig nicht besuchten. Doch das Wirtschaftswunder
schritt voran und die Welt, aber auch die Menschen wurden
wieder offener. Lehrer Georg Huber und später Ulrich Hafner
(zugleich Leiter der Laubener Blasmusik) waren die ersten
Förderer des Laubener Theaterwesens. Sie waren beide enga-
gierte Spielleiter und es gab weitgehend Heimatstücke wie »Der
Schuss im Erlengrund«, »Der Meineidbauer« oder »Christl vom
Tannhof«. Als Pfarrer Johannes Egger 1962 sein Priesteramt in
Lauben antrat, war die Gründung der Kath. Landjugend eines
seiner ersten Werke. Mit diesen jungen Leute spielte er auch
Theater.
Der nächste Meilenstein im Laubener Theaterwesen war der
Zuzug von Lehrer Aegid Fraas nach Lauben. Er übernahm
neben vielen anderen kulturellen Gruppen (Kirchenchor, Drei-
gesang, Stubenmusik etc.) auch die Theatergruppe Lauben.
Zunächst wurde noch im Gasthof »Löwen« gespielt. Die dortige
Bühne, nur ca. 70 Zentimeter hoch und ohne jede technische
Ausstattung, zwang Akteure und Spielleiter zu viel Improvisation
und Einfallsreichtum. Es war dann wie ein Geschenk des Him-
mels, als die damaligen Gemeindeväter den Bau des Hauses
»Birkenmoos« in Angriff nahmen. Die neue, große und wesent-
lich höhere Bühne beflügelte die Theatergruppe geradezu. Für
die Besucher ist die Theaterbestuhlung ohne störende Geräu-
sche und ständigem Hin- und Herlaufen ein wahrer Genuss
beim Zusehen. Bereits bei der Eröffnung im Jahre 1980 war die
Theatergruppe mit dem Sketch »Die Stuhlprobe« aktiv. Von
nun an hieß es jeden November »Bühne frei«. Spielleiter Aegid
Fraas   und seine Spielerschar hatten sich schnell an die hervor-
ragenden Möglichkeiten der neuen, große Bühne gewöhnt und
überraschten das Publikum immer wieder mit neuen Gags.
Im Jahre 1996 war es dann soweit, dass Aegid Fraas sein Amt als
Spielleiter an Christa Wiedemann, die bereits seit vielen Jahren
als Maskenbildnerin tätig war, übergab und 2002 trat er auch
vom Posten des Vorstands der Theatergruppe ab. Für seine
Verdienste wurde er zum Ehrenmitglied ernannt. Er ist bisher
der einzige, der diese Auszeichnung erhielt. Es freut uns aber,
dass Aegid Fraas den Kontakt zu »seiner« Gruppe auch heute
noch aufrecht erhält und immer wieder den Weg zu uns findet.

Fortsetzung über die Theatergruppe heute
im nächsten »Lauben-Heising aktuell«

Katholische Arbeitnehmerbewegung Lauben
»Endlich wieder schlafen können!« Zu diesem Thema spricht
Frau Angelika Grießmayr (Gesundheitsberaterin - Ganzheitliche
Gesundheit) am Montag, 18. Oktober 2004, 10.00 Uhr, im PZL.
Schlafen dient nicht nur der Erholung, sondern auch der Lösung
von Problemen. Jeder vierte Erwachsene hat Schlafstörungen.
In diesem Vortrag erfahren Sie, wie Sie auch ohne synthetische
Schlafmittel wieder zu einem gesunden Schlaf finden. Die KAB
Lauben lädt alle Mitglieder und Freunde zum Besuch des Vor-
trages herzlich ein.

Turn- und Sportverein Heising - Abteilung Tennis
Im Rahmen des Sommerferienprogramms nahmen dieses Jahr
12 Kinder die Gelegenheit wahr, Tennis zu spielen. In lockerer
Runde wurden je nach Spielstärke drei Gruppen gebildet, in
denen die Kinder Tennisspielen ausprobieren oder ihr Können
auffrischen konnten. Das Wetter ließ uns nicht im Stich, so dass
6 Trainingseinheiten zu je 90 Minuten, von den Übungsleitern
Sabine Berk, Gerd Gottwald und Walter Kirchmann mit tollem
Engagement absolviert wurden.

Unabhängige Gemeindebürger Lauben
Der nächste kommunalpolitische Stammtisch der Unabhän-
gigen Gemeindebürger Lauben (UGB) findet am Mittwoch, 13.
Oktober 2004, 20.00 Uhr, im Gasthaus »Löwen« in Lauben statt.
In lockerer Runde wollen dabei die Gemeinderätinnen und Ge-
meinderäte der UGB mit Ihnen, den Bürgerinnen und Bürgern
der Gemeinde, ins Gespräch kommen und mit Ihnen über
aktuelle Themen unserer Gemeindepolitik sprechen. Nutzen
Sie die Gelegenheit, Ihre Vorschläge, Anregungen und Wün-
sche, aber auch Ihre Kritik loszuwerden. Wir freuen uns auf
zahlreichen Besuch.

CSU-Ortsverband Lauben
Am Samstag, 16. Oktober 2004, findet eine Herbstwanderung
auf den Spuren der Vergangenheit mit Herrn Aegidius Fraas,
sowie dem Allgäuer Bundestagsabgeordneten Herrn Dr. Gerd
Müller statt. Route: Illerweg - Hinwang - Ellensberg - Schwar-
zenbühlers - Moos - Ausgangspunkt. Treffpunkt um 14.00 Uhr
am neuen Dorfbrunnen. Bei sehr schlechter Witterung findet
eine gemütliche Gesprächsrunde im Gasthaus »Löwen« statt.
Der CSU-Ortsverband Lauben-Heising lädt herzlich ein.

eza!-Energietipp der Woche
Der richtige Platz für Heizkörper
Die meisten Heizkörper werden unter dem Fenster eingebaut,
um Bereiche mit kalter Luft zu vermeiden. Wichtig ist hierbei nur,
dass die Außenwand, vor der die Heizung steht, nicht zu dünn
ist. Sonst geht viel Heizwärme verloren. Dämmstoff-Platten, die
an der jeweiligen Wand verlegt werden, schaffen Abhilfe. Es
sollte jedoch ein Luftspalt zwischen Heizkörper und Dämm-
platte bleiben. Weitere Informationen zum Thema Heizung gibt
es im Internet unter www.eza-allgaeu.de oder bei Ihrem eza-
Energieberater Arthur Schwärzler, jeden Donnerstag von 17.00–
18.00 Uhr, im Rathaus in Heising. Anmeldung unter Telefon
0 83 74 / 58 22-14.

Homöopathie bei akuten Erkrankungen und Unfällen
Kleine »Kügelchen« – große Wirkung. An vier Donnerstag-
Abenden (Beginn 21. Oktober 2004), jeweils 20.00 Uhr, bietet
Heilpraktikerin Marga Schubert in ihrer Praxis in Ermengerst
einen Homöopathiekurs an. Es werden Ereignisse, wie Verlet-
zungen, Unfälle und Schock, sowie akute Erkrankungen der
Atemwege, Magen-Darm-Störungen, Blasenentzündung und
deren Behandlung besprochen. Außerdem Probleme, die vor
allem während der Urlaubszeit auftreten, wie Sonnenbrand,
Insektenstiche und Reisekrankheit. Die Teilnehmer erfahren auch
etwas darüber, was man bei Prüfungsangst und übermäßigem
Lampenfieber tun kann.
Es werden auch Fragen besprochen, wie z.B.: Wie wirkt Homöo-
pathie? – Wie oft nimmt man die »Kügelchen« ein? – In welchen
Fällen kann selbst behandelt werden? – Zusammenstellung
einer sinnvollen Hausapotheke und natürlich Fragen der Teilneh-
mer. Anmeldung unter Telefon 0 83 70 / 84 67 (siehe auch An-
zeige in der heutigen Ausgabe).

Bestattungsinstitut

ALTUSRIED  ·  Am Wegäcker
Tel. 08373/70 26  ·  Fax 08373/15 47
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»Alter Hase« für die Freiw. Feuerwehr
Lauben-Heising
Da die Freiwillige Feuerwehr Lauben-Heising
dringend ein Fahrzeug für den Mannschafts-
transport, der Materialversorgung (Ölbinder,
Sandsäcke, Schaummittel, Verkehrsabsiche-
rung, usw.), sowie für Fahrten von Funk-
übungen und Besorgungen benötigt, wurde
ein Antrag für ein neues MZF (Mehrzweck-
fahrzeug) bereits im Herbst 2002 bei der Re-
gierung von Schwaben gestellt. Aber durch
die momentane schlechte Haushaltslage der
Regierung, kann ein Zuschuss für ein neues
Fahrzeug frühestens für das Jahr 2006 ge-
währt werden. Daher musste eine Übergangs-
lösung geschaffen werden. So wurde bei Ge-
brauchtwagenhändlern für Zivil- und Feuer-
wehrfahrzeuge, bei Rettungsdiensten und
Organisationen des Bundes angefragt, ob
diese ein Fahrzeug unserer Vorstellung zum
Verkauf besitzen. Leider entsprachen alle
Angebote nicht unserer Vorstellung oder
waren inakzeptabel.
Nach der Beschaffung des neuen »weißen«
Schulbusses durch die Gemeinde Lauben
stand der alte »rote« Schulbus ohne Ver-
wendungszweck in der Halle des ehemaligen
Bauhofes zur Verschrottung bereit. Da dieser noch angemeldet
war, nutzte ihn die Feuerwehr zu diversen Versorgungsfahrten
bis zum Ablaufen des TÜVs. Nach Anfrage auf der Gemeinde-
verwaltung, ob wir den Bus bis zum Eintreffen des neuen MZF
behalten dürfen, erhielten wir schnell und unbürokratisch grünes
Licht. Nun ging es daran, ohne große Aktionen und Kosten das
Fahrzeug durch den TÜV zu bekommen. Nach mehreren Schweiß-
arbeiten durch Roy Wankmüller und Karosseriebau Leuterer in
Schwarzenbühlers konnte der Ford Transit im April dieses Jahres
zur Hauptuntersuchung vorgefahren werden. Diese bestand er
ohne erkennbare Mängel und mit besonders guten Abgas-
werten. Somit konnten die Plaketten zugeteilt werden. Um die
erwünschte Steuerbefreiung für Feuerwehrfahrzeuge zu erlan-
gen, musste der Schulbus als Feuerwehrfahrzeug umgebaut
werden. Als erstes wurden die Türen mit Ortswappen und
Beschriftung sowie die Front- und Heckseite mit dem  Schrift-
zug »Feuerwehr« beklebt. Danach kam die Sondersignalanlage
mit Blaulicht und Martinshorn auf das Dach. Mit der nötigen
elektrischen Installation wurde unser stellvertretender Komman-
dant Wolfgang Mildenberger beauftragt. Als diese Arbeiten
nach Vorgaben der StVO abgeschlossen waren, fuhren wir
wieder zum TÜV vor, um ein Fahrzeuggutachten zu erhalten.
Damit ging es anschließend zur Kraftfahrzeugzulassungsstelle,
um die Eintragung für das Blaulicht, die Martinshörner, den
höhergesetzten Fahrtrichtungsanzeiger und die Zulassung als
Sonderkraftfahrzeug Feuerwehr-Mannschaftstransportwagen zu
erhalten. Seit diesem Tag steht der alte Schulbus als neuer
Mannschaftstransportwagen (MTW) im Dienst der Feuerwehr
Lauben-Heising. Über den Winter soll er noch seine komplette
feuerwehrtechnische Beladung wie Funk- und Beleuchtungs-
geräte, Verkehrsabsicherungsmaterial und Warnwesten erhal-
ten, damit im Einsatz die Sicherheit für jeden Feuerwehrdienst-
leistenden gewährleistet ist.

Für die Reparatur- sowie die Umbaumaßnahmen wurden von
den beteiligten Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Lauben-
Heising ca. 60 Stunden Eigenleistung eingebracht. Dafür
möchte ich mich bei allen meinen Helfern und den Helfers-
helfern herzlichst bedanken. Ebenso bedanke ich mich bei der
Gemeindeverwaltung der Gemeinde Lauben mit ihrem Amts-
vorsteher Klaus Sedlmeir und allen beteiligten der Gemeinde-
verwaltung für ihre schnelle und unkomplizierte Hilfe und der
Übernahme der angefallenen Kosten. Trotz allem wird dieser
Mannschaftswagen wahrscheinlich sein restliches Fahrzeug-
leben in unserem Sprachgebrauch der »Schulbus« bleiben.

Rainer Redmann, Feuerwehrgerätewart der FFW Lauben-Heising

Von links: Rainer Redmann (Gerätewart), Manfred Leuterer (Fa. Karosseriebau Leuterer),
Roy Wankmüller (stellv. Gerätewart), Reinhard Drexel (1. Kommandant)

und Wolfgang Mildenberger (stellv. Kommandant)

Kompetente Hilfestellung für Existenzgründer
3. Allgäuer Gründertage im November in Sonthofen
Nach den großen Erfolgen der letzten Jahre erfahren die Allgäuer
Gründertage in diesem Jahr eine Neuauflage. Die Themen Kon-
zepte, Finanzierung, Steuern, Recht, Marketing und Förderun-
gen sind für den Existenzgründer und den, der es werden will,
von oberster Priorität. Wertvolle Tipps für die Planung und
Umsetzung von Geschäftsideen erhalten die Besucher bei den
3. Allgäuer Gründertagen vom 19.– 20. November 2004 in Sont-
hofen, im SONTRA Technologie- und Dienstleistungszentrum.
Selbstständigkeit und vorwärts gerichtetes Unternehmertum
sind die wesentlichen Kräfte unserer Allgäuer Wirtschaft. Diese
zu erhalten und zu erneuern erfordert das Engagement fähiger
und kreativer Menschen in einer unternehmerischen Existenz.
Mit den 3. Allgäuer Gründertagen sollen möglichst viele an einer
unternehmerischen Tätigkeit interessierte Menschen ange-
sprochen und informiert werden. Die Veranstaltung bietet die
Gelegenheit, sich über ein breites Angebot von Themen zu
informieren und mit einer Vielzahl von Fachleuten ins Gespräch
zu kommen.
Ein umfangreiches Programmangebot mit verschiedenen
Themenschwerpunkten wartet auf die Besucher. So gibt es
beispielsweise Vorträge zu den Themen »Grundlagen der Exis-
tenzgründung«, »1 x 1 der Besteuerung«, »Unternehmens-
konzept«, »Gründung und Betriebsübernahme im Handwerk«,
usw. Weiterhin gibt es Informationen über Fördermöglichkeiten
durch die Agentur für Arbeit, die LfA Förderbank Bayern sowie
die Bank- und Kreditinstitute.
Die 3. Allgäuer Gründertage werden am Freitag, 19. November,
um 13.30 Uhr eröffnet und dauern bis Samstag, 20. November,
14.30 Uhr. Der Eintritt ist frei. Weitere Infos erhalten Sie unter
Telefon 0 83 21/6 7245-11 oder www.sontra-sonthofen.de

Bestattungsvorsorge
Das gute Gefühl, alles geregelt zu haben.

Wenden Sie sich vertrauensvoll an uns.
Wir bieten Ihnen kompetente Beratung.

Bestattungen Rothermel
Lauben  ·  Telefon 0 83 74 / 58 89 58
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Italienisch
für Erwachsene und Kinder

ELISABETTA WOLF
Lauben  ·  Tel. 0 83 74/58 87 21

abermeier · Haldenwang eK
H E I Z U N G  ·  S A N I T Ä R  ·  S O L A R

� 08374/8429
● Holz-, Öl-, Gas-Kessel-Erneuerung

(Einsparung bis 25%)

● Pelletsheizungen       ● Badrenovierung

● Solar für Brauchwasser und Heizungsunterstützung

MICHAEL HABERMEIER   ·  www.habermeier.de

Taxiunternehmen
LAUBEN · Hochgratweg 1
Telefon 0 83 74 / 58 92 60

Auto-Telefon 0171/8510570

Krankenfahrten
Vertragspartner aller Kassen

Kurier- und Fernfahrten
30 Jahre

Das Taxi mit dem
freundlichen Service

Schmuck: reparieren  ·  umarbeiten  ·  anfertigen

Schmuckstube Wirsching
Ihr günstiger Land-Goldschmied

Wolfertschwenden  ·  Obere Bergstraße 5
Telefon 0 83 34 / 9313

Mit dieser Anzeige erhalten Sie
15 % auf Ihre Traumeheringe

Annahmestelle: Schreibwaren Wehr
Dietmannsried  ·  Rathausplatz 8

Po
ka

le
  ·

  Z
in

nw
ar

en

Schützenketten  ·  Taler

Uhren  ·  Passbilder  ·  Eheringe

Einheimisches Ehepaar sucht
von Privat ruhiges, gehobenes
Einfamilienhaus, mit ca. 200 qm
Wohnfläche u. großem Garten oder
Baugrundstück mit Bergblick.
Telefon 0 83 04/5133, ab 19.00 Uhr

Familie aus Lauben sucht Grund-
stück (600–1100 qm), bebaubar
mit einem Einfamilienhaus.
Telefon 0 83 74/2316 05

Peugeot-Roller 50, mit Automatik,
Bauj. 1996, 104 700 km,
zu verkaufen. (Preis VB).

Telefon 0 83 73 / 14 38

Homöopathiekurs für Laien
Akute Erkrankungen, Unfälle, Haus- und Reiseapotheke

4 Donnerstage, jew. 20.00 Uhr  ·  Beginn 21. Okt.  ·  Kosten 40,– €

Veranstaltungs- Praxis Schubert G. H. Marga Schubert
ort und Ermengerst Heilpraktikerin - Homöopathin
Anmeldung: An der Halde 55 Telefon 0 83 70/84 67

Lauben-Moos
Inh. Mario Schleßies
Telefon 083 74 / 95 86

Ab sofort jeden Donnnerstag: Pasta-Tag!

...und außerdem Kässpatzen
                      soviel Sie wollen für nur  €  7,–
Bitte beachten Sie unsere neuen Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 17.00–23.00 Uhr
Samstag und Sonntag von 11.00–23.00 Uhr  ·  Mittwoch Ruhetag

Das Birkenmoos-Team freut sich auf Ihren Besuch!

Café • Restaurant
Saalbetrieb • Kegelbahn
Bayerischer Biergarten

aus Ihrem Fachbetrieb
für Fenster, Haustüren,
Zimmertüren, Wintergärten,
Terrassendächer, Rollläden

HEISING
Leubastalstraße 3
Tel. 0 8374/ 8448
Fax 0 8374/ 65 87

se
it

 6
7 

Ja
hr

en
Den perfekten

    Wintergarten

DIETMANNSRIED
Fuggerstr. 3  ·  Tel. 0 83 74/7863

Getränke-Center EHRENREICH
Hans und Gitti Schneider

P direkt
am Markt

Angebote gültig vom 11. Oktober bis 23. Oktober 2004    ·    Geöffnet Montag bis Freitag von 8.30–19.00 Uhr, Samstag von 8.00–14.00 Uhr

Export und Weizen
20 x 0,5 Ltr.
1 Ltr. = 0,90 €
zzgl. 3,10 € Pfand     nur €   8,99

Herzlichen Glückwunsch!
Beim Gewinnspiel vom

Allgäuer Brauhaus gewannen
jeweils einen Rucksack:

Herbert Rogg und Florian Bergmann aus Dietmannsried

Weingut aus dem Veneto:

Merlot und
Chardonnay
0,7 Ltr.- Flasche    nur  €   2,29

Floristik für jeden Anlass
Trauerschmuck · Fleurop

Grabschmuck

zu Allerheiligen

Unser Angebot:

Calluna
ab €  –,95

Chrysanthemen nur  €  1,95

Chrysanthemen-

busch
nur  €  5,95

Bepflanzte Schalen, Kränze

und vieles mehr

Allerheiligen-Ausstellung

ab 15. Oktober 2004

Allerheiligen-

Gestecke

         ab € 14,95

Kontaktlinsen sind eine

ideale Ergänzung zur Brille.

Besonders bei Sport und Freizeit.

Vorbeischauen lohnt sich!       Altusried, direkt am Marktplatz

Nagelstudio
Ines Buchfeld
Tel. 0 8373/18 92

LAUBEN
  0 83 74 / 23 0844


